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Viele namhafte Firmen haben sich schon Bandenwerbung
im neuen Stadion gesichert – Es sind noch Plätze frei!
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HSV-Corner
Tag der Raute. Am kommenden Samstag, 28. Juli findet zum vierten
Mal das große HSV-Volksparkfest – präsentiert von POPP Feinkost –
statt. Neben einem Testspiel (Anpfiff: 16 Uhr) gegen den französischen
Vizemeister AS Monaco wartet ein ereignisreicher Tag für die ganze
Familie auf alle
HSV-Fans. Von
10:00 bis 15:00
Uhr finden sich
auf Parkplatz
weiß vor der Ost-
tribüne etwa 50
Attraktionen und
Mitmach-Aktio-
nen verschiede-
ner Abteilungen
und Partner des
HSV. Auch der
HSV e.V. ist mit
einer Vielzahl sei-
ner Amateur-
sportabteilungen,
dem Supporters-
Club und einem Mitglieder-Stand groß vertreten. Dazu gibt es von 11
bis 14:30 Uhr ein buntes Bühnenprogramm auf der NDR 2 Bühne, bei
dem unter anderem die Mannschaft und das neue Auswärtstrikot
vorgestellt werden. Die Moderatoren aus der "NDR 2 Fanshow", Lotto
King Karl und Dirk Böge, werden wie immer unterhaltsam durch die
Programmpunkte führen. Auch für das leibliche Wohl ist wie gewohnt
ausreichend gesorgt. Nach dem Testspiel geht es dann gegen 18:00
Uhr mit dem stimmungsvollen Abendprogramm weiter. Auf der
Bühne treten diverse Music-Acts auf wie zum Beispiel Elvis & Pape
und Abschlach!. Beim 4. HSV-Volksparkfest ist also wieder für jeden
etwas dabei - ein Muss für alle großen und kleinen HSVer! Die Tickets
für das Monaco-Spiel gibt es bereits ab 10 Euro (Kinder 5 Euro), der
Besuch des Volksparkfestes ist selbstverständlich kostenfrei. Eine
Übersicht über das gesamte Programm am Volksparkfest sowie Infos
zu den Tickets gibt es auf HSV.de. 

Bolzplatzkicker. Auch in den diesjährigen Sommerferien werden in
Hamburg wieder die Sportschuhe geschnürt. Der Hamburger Weg-
Freekick bietet allen Kids in unserer Region kostenfrei sportliche Ab-
wechslung. Gestern, 24. Juli, ging es bei heißen Sommertemperaturen
passenderweise auf dem Beachsoccer-Platz im Wilhelmsburger In-
selpark zur Sache. Bei 32 Grad und strahlendem Sonnenschein kam
so in der Sandkiste richtig Urlaubsfeeling auf. Auch Der Hamburger
Weg-Pate und ehemalige HSV-Profi Marcell Jansen schaute vorbei,
um mit den Kindern und Jugendlichen eine Runde zu kicken. Vier Ter-
mine in vier verschiedenen Stadtteilen sind noch offen:
• 31. Juli: Schnelsen (Vörn Brook 13 - 15, 22459 Hamburg)
• 7. August: Veddel (Wilhelmsburger Straße 59, 20539 Hamburg)
• 14. August: Steilshoop (Fritz-Flinte-Ring 41, 22309 Hamburg)

Jeweils von 14 – 18 Uhr wird der Ball dort auf den Bolzplätzen rollen.
Die Kinder und Jugendlichen erwartet ein buntes Rahmenprogramm
mit cooler Musik sowie frischem Obst und Wasser. Zwischen den
Partien kann man sich an der HSV-Schussgeschwindigkeitsanlage
mit seinen Freunden messen oder in der Chill-Lounge die Füße hoch-
legen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig und die Teilnahme am
Freekick ist kostenlos. Der HSV und der Hamburger Weg freuen sich
auf alle Teilnehmer!

Um die Wette kicken. Am 25. und 26. August heißt es wieder: An die
Fußbälle, fertig, los! Denn dann findet der diesjährige HSV-Fußball-
schulen-Cup statt. Auf dem Sportplatz in Tornesch (Großer Moorweg
30) spielen die Rautenkicker zwischen sechs und 13 Jahren um die
Cup-Krone. Im vergangenen Jahr kamen rund 3.000 Ballkünstler und
Schaulustige zum Fußballturnier. Dabei gibt es neben dem Turnier

auch immer ein
kleines Rahmen-
programm, wel-
ches auch ab-
seits des Spiel-
geschehens für
U n t e r h a l t u n g
sorgt. Die Anmel-
dung für das Tur-
nier erfolgt über
www.hsv-fuss-
bal lschule.de.
Hier gibt es auch
noch weitere In-
fos zur Veranstal-
tung. 

Dirigent zwischen den Pfosten: HSV-Torhüter Juli-
an Pollersbeck beim Volksparkfest 2017 gegen
Espanyol Barcelona. 

Der Hamburger Weg-Pate Marcell Jansen schaute, wie auch schon in
den Jahren zuvor (hier 2017), beim Freekick vorbei und spielte ge-
meinsam mit den Kids auf dem Beachsoccer-Platz im Wilhelmsburger
Inselpark. 

Spiel und Spaß am Fußball stehen auch beim 11.
Fußballschulen-Cup an erster Stelle. 

SPORT NACHRICHTENSPORT NACHRICHTEN

Der SV Lurup steht in der zwei-
ten Runde des Oddset-Pokals.
Mit einem verdienten 2:0-Aus-
wärtssieg beim Kreisligisten TuS
Appen überstanden die Luruper
die erste Runde. Thorben Dahl-
grün (25. Minute) per Kopf nach
einer Ecke von Haris Junuzivic
und Weys Karimi (31. Minute)
nach guter Vorarbeit von Hüsnü
Turan steuerten die Tore zum
Sieg bei.
Auch wenn Lurup sich in der
ersten Halbzeit kaum weitere
nennenswerten Torchancen kre-
ieren konnte, war der Bezirksli-
gist die spielbestimmende
Mannschaft. Appen zeigte al-
lerdings auch eine beeindru-
ckende Verteidigung und ver-
suchte sich mit einigen gefähr-
lichen Kontern.
Nach dem Seitenwechsel verlor
Lurup den Faden. Teilweise wur-
de zu viel gemeckert und la-
mentiert. Unter die Rubrik „un-
klug“ fiel auch eine Gelb-Rote
Karte für Haji Jamal (61. Minute),
Lurup also den Rest des Spiels
in Unterzahl. Appen versäumte
es vielleicht in dieser Phase,
vehement auf den Anschluss zu
drängen – Lurup wäre vielleicht

ins Schwimmen geraten. Es
blieb am Ende aber beim 2:0 für
Lurup.

Lurup: Schweighofer, Karimi (56.
Minute: Huchatz), Ramcke, Ja-
mal, Thau, Mutlu, Bayraktar (63.
Minute: Camara), H. Turan, Dahl-
grün, Junuzovic (80. Minute:
Bardick), Njie

Auch die zweite Mannschaft
des SV Lurup bekam es im Po-
kal mit TuS Appen zu tun, auch

dieses Spiel endete 2:0. Aller-
dings gewann diesmal Appen II
als Heimmannschaft und glich
damit den „Vereinsvergleich“
aus. Schon zur Pause stand
das Ergebnis fest, als ob man
im Oddset abgekupfert hätte.
Einen Platzverweis gab es aber
nicht.
Lurup: Sener, Bartels (37. Minu-
te: Alan), Ruzanov (46. Minute:
Landwehr), Schatte, D. Laß,
Pankratz, Fehrmann (32. Minute:
Sousa), Delgado, Yalcin, J. Laß,
Bingöl

Lurup III gegen Hörnerkirchen
III mit 3:4 (3:3) nach Verlänge-
rung. Sergen Yalcin und Markus
Korngiebel trafen für Lurup, Hör-
nerkirchen war zudem früh ein
Eigentor unterlaufen. Ärgerlich:
Hörnerkirchen kam gleich in der
91. Minute zum 4:3-Sieg. Trotz-
dem ein gutes Spiel für die Lu-
ruper Mannschaft unter Trainer
Rolf Kossin.

Lurup: Büttner, Dohmstreich,
Gräfenstein, Makhdum, Resom,
Jafari, Rezai (69. Minute: Barre-
to), Paura, Yalcin, Korngiebel,
Todorovic

SV Lurup nur noch mit der Bezirksliga-Truppe im Pokal vertreten
Während die erste Mannschaft in Appen siegte, schieden die zweite und dritte Mannschaft aus

Bänderriss im Testspiel gegen
Poppenbüttel – Torwart Shawn
Erik Klenz fällt lange aus.

Cherno Njie (SV Lurup)

Carlos Huchatz (SV Lurup)

Der 1. FC Quickborn hatte or-
dentlich Werbung für sein Po-
kalspiel gemacht, schließlich
reiste mit TuS Osdorf ein se-
henswerter Oberligist an. Für
die Quickborner war allerdings
schnell Feierabend mit dem Po-
kalträumen: Drei Tore von Jere-
my Wachter und ein Treffer von
Antonio Ude sorgen schon nach
einer halben Stunde für einen
4:1-Zwischenstand.  Am Ende
schob man sich den Ball noch
ein wenig hin und her und nach
einem Treffer von Neuzugang
Samuel Amoah (61. Minute) und

noch einem Quickborner Tor
stand beim Abpfiff der 5:2-Sieg
von Osdorf auf dem Berichts-
bogen.

Osdorf: Hencke, Wesling,
Spranger (57. Minute: Amoah),
B. Krause, Jobmann, Schlum-
bohm, Wachter, Enderle, Collet
(46. Minute: Feigenspan), Ude,
Hüttner (57. Minute: Jeong)

Quickborn ist für Osdorfer -
hier mit Piet Wesling - nur eine
leichte Aufwärmübung gewe-
sen.

Osdorf macht den Sack schon nach 30 Minuten zu

VW Golf 1.4 TSI, 11/2017, 11.410 km, Highline,
Panorama-Schiebedach, Park Distance Control, Na-
vigation Discover Media, Sitzheizung vorn, Rückfahr-
kamera, Fahrassistenz-System

€ 23.280,-

VW Touareg 3.0 V6 TDI, 11/2017, 12.584 km,
Executive, Active Lighting-Paket, 8-Gang-Automa-
tikgetriebe, Standheizung, Anhängekupplung, Pano-
rama-Schiebedach, Audio-Navigationssystem

€ 67.850,-

Für den SV Eidelstedt Hamburg
war bereits in der ersten Runde
des ODDSET-Pokals Endstation.
Gegen den Oberligisten BU ver-

lor das neu formierte Team aus
der Landesliga deutlich mit 0:8
(0:3). Der Gastgeber versuchte
von Beginn an, aus einer kon-

trollierten Defensive heraus zu
Chancen zu kommen, standen
dabei sehr tief und überließen
dem Gast weitgehend die Kon-

trolle über das
Spielgeschehen.
Nach 14 Minuten
fand BU jedoch ei-
ne Lücke in der
Abwehr des SVE,
Ian Prescott Claus
hatte keine Mühe,
das 1:0 zu erzielen
(14.). Ganze sechs
Minuten später
überwand Abdel
Aziz Hathat SVE-
Keeper Patrick
Meins zum 2:0. Als
BU-Regisseur Jan
Eggers per Dis-
tanzschuss auf 3:0
erhöhte (30.), kam
dies einer Vorent-
scheidung gleich.
Bei hochsommer-
lichen Temperatu-
ren kontrollierte
BU auch im zwei-
ten Durchgang
das Match, der

überforderte SVE fand in der
Offensive kaum statt. Janis
Korczanowski (61.) und Fatih
Okan Umurhan (64.) erhöhten
per Doppelschlag auf 5:0. In
der Schlussphase der einseiti-
gen Partie traf erneut Umurhan
zum 6:0 (71.), Tim Jeske zum
7:0 und der starke Eggers zum
finalen 8:0 (85.). 
Trotz guter Ergebnisse in der
Vorbereitung, in der der SVE
vier Siege aus vier Spielen holte,
wurde deutlich, dass sich das
neu formierte Team erst noch
finden muss. Viele Abläufe funk-
tionierten noch nicht wie erhofft,
die Neuzugänge aus dem A-Ju-
nioren-Bereich müssen sich erst
noch an die schnellere Spiel-
weise im Herrenbereich gewöh-
nen. Aber Liga-Manager Rai-
mund Hiebel blickt zuversicht-
lich in die neue Saison: „Wir
wissen, dass es schwierig wird.
Es hat ein großer Umbruch mit
13 Abgängen und 16 Neuzu-
gängen stattgefunden“, erklärte
er, „aber wir vertrauen in den
Kader und hoffen auf eine sor-
genfreie Saison.“

Deutliche Pokalniederlage für den SVE

SVE-Akteur Max Schäfer versucht BU-Spielmacher Jan Eggers die Kugel
abzunehmen


